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Hol dir die Erste Hilfe gegen Cyber-Mobbing!

Android iOS

In der von den Mitgliedern des klicksafe-
Youth Panels entwickelten App geben dir die
Coaches Tom und Emilia konkrete
Verhaltenstipps, sprechen dir Mut zu und
begleiten dich bei deinen ersten Schritten,
gegen Cyber-Mobbing vorzugehen.

Was sind die Folgen?
Opfer sind oft verschlossen und ziehen sich aus
der Gesellschaft zurück. Mögliche
Schlafstörungen führen zu Kopfschmerzen und
genereller Abgeschlagenheit, aber auch zu
körperlichen Symptomen wie Problemen mit der
Verdauung oder Bauchschmerzen.

Die Langzeit-Folgen können gravierend sein und
besonders bei Mobbing über einen längeren
Zeitraum zu ernsthaften psychischen
Krankheiten wie beispielsweise Angststörungen
führen.

Was ist das?
Darunter versteht man das absichtliche
Beleidigen, Bedrohen, Bloßstellen oder
Belästigen anderer mithilfe von Internet- und
Mobiltelefondiensten über einen längeren
Zeitraum hinweg.

Cyber-Mobbing findet im Internet und über
Smartphones statt. Oft handelt der Täter
anonym, sodass das Opfer nicht weiß, von wem
genau die Angriffe stammen. Gerade bei Cyber-
Mobbing unter Kindern und Jugendlichen kennen
Opfer und TäterInnen einander aber meist aus
dem realen persönlichen Umfeld wie bspw. der
Schule oder dem Wohnviertel.

Wen betrifft es?
Cyber-Mobbing kann jeden treffen. Da
Jugendliche im Durchschnitt eine größere
Empfindlichkeit für Angriffe gegen ihre
Persönlichkeit aufweisen, sind die Folgen bei
dieser Gruppen allerdings augenscheinlicher.

Der Medienpädagogische Forschungsverbund
Südwest untersucht seit 1998 jährlich das
Medienverhalten von Jugendlichen im Alter von
12 bis 19 Jahren innerhalb der JIM-Studie.

In ihrer Studie von 2017 gaben 37 Prozent der
Befragten an, Cyber-Mobbing in ihrem
Bekanntenkreis schon mal erlebt zu haben. Acht
Prozent, also fast einer von zehn, waren selbst
schon mal Opfer.

Gibt es rechtliche Folgen?
Es gibt noch keine speziellen Gesetze für die
Ahndung von Cyber-Mobbing. Allerdings werden
für die juristische Verfolgung solcher Fälle
einige Artikel des Strafgesetzbuchs verwendet.
Hierzu zählen unter anderem die Paragraphen
§185 Beleidigung, $240 Bedrohung und §241
Nötigung.

Wenn du möchtest, kannst
du deine Erfahrungen mithilfe
dieser anonymen Umfrage mit

uns teilen.


